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Lesen Sie die Bedienungsanleitung, das beiliegende Heft „Garantie- und Zusatzhinweise“ sowie 
die aktuellen Informationen und Hinweise im Internet-Link am Ende dieser Anleitung vollständig 
durch. Befolgen Sie die darin enthaltenen Anweisungen. Diese Unterlage ist aufzubewahren und 
bei Weitergabe des Gerätes mitzugeben.

!

Funktion / Verwendung
Der CenterScanner Plus ist ein System aus Sender und Empfänger zur sicheren Bestimmung der Ein-  
und Austrittspunkte an Wand- und Deckenbohrungen bis zu einer Wanddicke von 150 cm. Das Gerät 
ermöglicht durch gut sichtbare LED-Indikatoren und akustische Signale eine präzise Ortung der Ein- und 
Austrittspositionen und verfügt über gut zugängliche Markierungshilfen in Sender und Empfänger. Mit 
der integrierten LCD-Anzeige wird der Signalradius bis zu 200 cm angezeigt. Der Sender TX verfügt eine 
integrierte Metall- und Spannungserkennung zur Vermeidung von Fehlbohrungen.

Allgemeine Sicherheitshinweise
– Setzen Sie das Gerät ausschließlich gemäß dem Verwendungszweck innerhalb der Spezifikationen ein. 
– Die Messgeräte und das Zubehör sind kein Kinderspielzeug. Vor Kindern unzugänglich aufbewahren.
–  Umbauten oder Veränderungen am Gerät sind nicht gestattet, dabei erlischt die Zulassung und die 

Sicherheitsspezifikation.
–  Setzen Sie das Gerät keiner mechanischen Belastung, enormen Temperaturen, Feuchtigkeit oder starken 

Vibrationen aus.
–  Eine Befestigung mit Spezialhaftmasse oder Klebestreifen bietet keine 100%ige Sicherheit gegen Absturz. 

Sichern Sie den Gefahrenbereich immer ab.
–  Vergewissern Sie sich vor jeder Messung, dass der zu prüfende Bereich (z.B. Leitung) und das Prüfgerät in 

einwandfreiem Zustand sind. Testen Sie das Gerät an bekannten Spannungsquellen (z.B. 230 V-Steckdose 
zur AC-Prüfung).

–  Das Gerät darf nicht mehr verwendet werden, wenn eine oder mehrere Funktionen ausfallen oder die 
Batterieladung schwach ist.

–  Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise von lokalen bzw. nationalen Behörden zur sachgemäßen  
Benutzung des Gerätes und eventuell vorgeschriebene Sicherheitsausrüstungen (z.B. Elektriker-Hand-
schuhe). 

–  Führen Sie Arbeiten in gefährlicher Nähe elektrischer Anlagen nicht alleine und nur nach Anweisung 
einer verantwortlichen Elektrofachkraft durch.

– Das Messgerät ersetzt keine zweipolige Prüfung der Spannungsfreiheit.

Zusatz-Hinweis zur Anwendung
Beachten Sie die technischen Sicherheitsregeln für das Arbeiten in der Nähe elektrischer Anlagen, unter 
anderem: 1. Freischalten, 2. gegen Wiedereinschalten sichern, 3. Spannungsfreiheit zweipolig prüfen,  
4. Erden und kurzschließen, 5. benachbarte spannungsführende Teile sichern und abdecken.

Sicherheitshinweise
Umgang mit elektromagnetischer Strahlung

–  Lokale Betriebseinschränkungen, z.B. in Krankenhäusern, in Flugzeugen, an Tankstellen, oder in der 
Nähe von Personen mit Herzschrittmachern, sind zu beachten. Die Möglichkeit einer gefährlichen  
Beeinflussung oder Störung von und durch elektronische Geräte ist gegeben.

–  Bei einem Einsatz in der Nähe von hohen Spannungen oder unter hohen elektromagnetischen  
Wechselfeldern kann die Messgenauigkeit beeinflusst werden.

–  Vorsichtsmaßnahmen: Benutzen Sie keine weiteren CenterScanner Plus innerhalb 10 m Abstand.  
Benutzen Sie keine elektronischen Sendegeräte oder Elektromotoren in der Nähe.
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Sicherheitshinweise
Umgang mit RF-Funkstrahlung

– Das Messgerät ist mit einer Funkschnittstelle ausgestattet.
–  Das Messgerät hält die Vorschriften und Grenzwerte für die elektromagnetische Verträglichkeit gemäß 

RED-Richtlinie 2014/53/EU ein.
–  Hiermit erklärt Umarex GmbH & Co. KG, dass der Funkanlagentyp CenterScanner Plus den wesentlichen 

Anforderungen und sonstigen Bestimmungen der europäischen Radio Equipment Richtlinie 2014/53/EU 
(RED) entspricht. Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Internet- 
adresse verfügbar: http://laserliner.com/info?an=cescapl
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Markierungsöffnung

LED-Indikatoren  
Metallortung

LED-Indikatoren 
Spannungsortung

LED Batterieladung

Gerät ein/aus / Ton ein/aus

Batteriefach (Rückseite)

LED-Indikatoren 
zur Positionierung

Markierungsöffnung

LCD-Anzeige Bohrtiefe

LED Batterieladung

Gerät ein/aus

Batteriefach (Rückseite)

Sender TX

Empfänger RECV

Batterien einlegen
Sender TX und Empfänger RECV 
Das Batteriefach öffnen und Batterien  
gemäß den Installations symbolen einlegen.  
Dabei auf korrekte Polarität achten.
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2 sec

1 sec

2 sec

2 sec

2 sec
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Gerät ein/aus / Ton ein/aus

Empfänger RECV

ON

Ton aus

OFF

Ton ein ON

OFF

Bohrstelle ermitteln

1.  Sender TX mit der Spezialhaftmasse mit seiner Rückseite fest an der Wand oder unter einer  
Decke hängend an der gewünschten Bohrstelle positionieren (siehe Abb. a).

2. Sender TX und Empfänger RECV einschalten.

3.  Den Empfänger RECV auf der gegenüberliegenden Seite der Wand / Decke bewegen (siehe Abb. b).  
Die LED-Indikatoren zur Positionierung (7) zeigen mit roten Pfeilen die Bewegungsrichtung an. Grüne 
Quadrate zeigen an, wenn die Position von Sender TX und Empfänger RECV übereinstimmen.

4.  Leuchten die vier grünen Quadrate, ist die Positionierung abgeschlossen. Nach Anzeichnen der  
Bohrstelle (siehe Abb. c), Geräte von der Wand / Decke entfernen und die Bohrung durchführen.

Die Geräte sollten vor dem Bohren von der Wand / Decke entfernt werden.
Bohren durch die Markierungsöffnungen auf eigene Gefahr!!

Bohrtiefe > 150 cm ermitteln

Die LED-Indikatoren zur Positionierung (7) sind für die Ermittlung bis 
zu einer Bohrtiefe von 150 cm geeignet. 

Bei Abständen >150 cm kann die Bohrstelle durch Ermitteln der mini-
malen Bohrtiefe mit Hilfe der LCD-Anzeige (9) bestimmt werden.

Führen Sie dazu den Empfänger in X- und Y-Achse über die Wand 
und markieren Sie die Positionen bei Erreichen der jeweiligen mini- 
malen Bohrtiefenanzeige aus allen vier Richtungen (rechts, links, 
oben, unten zur gedachten Mitte).

Die vier Markierungen liegen auf einem Koordinatenkreuz (X-/ 
Y-Achse) deren Mittelpunkt entspricht der gesuchten Bohrstelle.
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4 Metallortung

1.  Gerät einschalten und langsam über die Oberfläche bewegen (siehe Abb. d). Die LED-Indikatoren (2) 
zeigen an, wenn Metall in der Nähe ist. Bei vollem Ausschlag die Stelle markieren.

2. Schritt 1. wiederholen (siehe Abb. e). 

Das Gerät erkennt verdeckt liegendes Metall in allen nicht metallischen Materialien wie z. B. Stein, Beton, 
Estrich, Holz, Gipsfaserplatten, Gasbeton, keramischen und mineralischen Baustoffen.

5 Spannungsortung

Gerät einschalten und langsam über die Oberfläche bewegen  
(siehe Abb. f). Die LED-Indikatoren (3) zeigen an, wenn eine  
spannungsführende Leitung in der Nähe ist. 

Lokalisieren von spannungsführenden Leitungen direkt unter Putz bzw. Holzpaneelen und anderen  
nicht metallischen Verschalungen. Spannungsführende Leitungen werden in Trockenbauwänden mit 
Metallständerwerk nicht erkannt.

Offset-Messung

1.  Sender TX auf einen Bereich bewegen, in dem kein Metall vorhanden ist und den Abstand vom  
Sender TX zur vorgesehenen Bohrstelle messen (siehe Abb. g).

2.  Mit dem Empfänger RECV auf der anderen Seite die Position des Senders TX ermitteln (siehe Abb. h).

3.  Den gemessenen Abstand (Schritt 1) in Richtung der vorgesehenen Bohrstelle übertragen (siehe Abb. i).
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8 Eckmessungen

1.  Jeweils einen Keil unter den Sender TX und den Empfänger RECV legen und sicher stellen, dass die 
Mittellinie der beiden Geräte auf die Richtung der beabsichtigten Bohrstelle zeigt (siehe Abb. l).

2. Bohrung durchführen (siehe Abb. m).

Wenn eine gerade Platzierung und Ausrichtung nicht möglich ist, wie zum Beispiel das Eckenbohren, kann 
die Ausrichtung unter Verwendung von zwei identischen keilförmigen Stützen erfolgen. Die Winkel der 
Keile müssen mit dem beabsichtigten Bohrwinkel übereinstimmen.

Unterschiedliche Winkel in Keilen können zu fehlerhaften Ergebnissen führen.
Immer identische Keile verwenden!!

Hinweise zur Wartung und Pflege
Reinigen Sie alle Komponenten mit einem leicht angefeuchteten Tuch und vermeiden Sie den Einsatz von 
Putz-, Scheuer- und Lösungsmitteln. Entnehmen Sie die Batterie/n vor einer längeren Lagerung. Lagern Sie 
das Gerät an einem sauberen, trockenen Ort.

7 Mehrpunkt-Messung

1.  Mindestens zwei, vorzugsweise vier Referenzpunkt in genau gleichem Abstand von der beabsichtigten  
Bohrstelle markieren (siehe Abb. j).

2.  Der korrekte Bohrpunkt befindet sich am geometrischen Mittelpunkt der Referenzpunkte  
(siehe Abb. k).

Der Betrieb im erhöhten Toleranzmodus führt zu einer leichten Abnahme der Genauigkeit der 
Bohrstellen-Positionierung.!

Tipp: Störungen durch Metall können zur Nichtortung der Bohrstelle führen. In diesen seltenen Fällen 
schalten sich die vier quadratischen LED-Indikatoren an keiner Stelle ein. Die Toleranz des Empfängers 
RECV kann durch kurzes Drücken det Ein-/Aus-Taste (11) erhöht werden. Die Auswahl wird durch ein 
längeres akustisches Signal bestätigt. Durch erneutes Drücken der Ein-/Aus-Taste (11) oder Ausschalten 
des Gerätes, kehrt das Gerät in den normalen Betriebsmodus zurück.
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Technische Daten (Technische Änderungen vorbehalten. 10.17)

CenterScanner Plus RECV

Indikatoren 13 LED‘s, akustisches Warnsignal

LED Anzeige 3 x 7 Segment

Messtiefe Positionserkennung: 2 - 150 cm Wanddicke  
Tiefenanzeige: 2 - 200 cm Bohrtiefe

Genauigkeit typ. 3% der Messtiefe

Betriebsdauer ca. 20 h

Arbeitsbedingungen
-30°C … 40°C, Luftfeuchtigkeit max. 85% rH,  
nicht kondensierend, Arbeitshöhe max. 2000 m über NN 
(Normalnull)

Lagerbedingungen -20°C … 60°C, Luftfeuchtigkeit max. 85% rH

Betriebsdaten Funkmodul
Frequenzband 1: ISM Band 433.95MHz  
Bandbreite: 0,05 Mhz  
Empfängerkategorie: 3

Stromversorgung 3 x 1,5 V Alkalibatterien (Typ AAA)

Abmessungen (B x H x T) 75 x 172 x 28 mm

Gewicht (inkl. Batterien) 210 g

CenterScanner Plus TX

Indikatoren 11 LED‘s, akustisches Warnsignal

Betriebsdauer ca. 12 h

Arbeitsbedingungen
-20°C … 40°C, Luftfeuchtigkeit max. 85% rH,  
nicht kondensierend, Arbeitshöhe max. 2000 m über NN 
(Normalnull)

Lagerbedingungen -20°C … 60°C, Luftfeuchtigkeit max. 85% rH

Betriebsdaten Funkmodul
Frequenzband 1: ISM Band 433.95MHz 
Sendeleistung: < -13 dBmW
Bandbreite: 0,05 Mhz

Stromversorgung 3 x 1,5 V Alkalibatterien (Typ AAA)

Abmessungen (B x H x T) 75 x 172 x 28 mm

Gewicht (inkl. Batterien) 200 g

EU-Bestimmungen und Entsorgung 

Das Gerät erfüllt alle erforderlichen Normen für den freien Warenverkehr  
innerhalb der EU.

Dieses Produkt ist ein Elektrogerät und muss nach der europäischen Richtlinie  
für Elektro- und Elektronik-Altgeräte getrennt gesammelt und entsorgt werden.

Weitere Sicherheits- und Zusatzhinweise unter:  
http://laserliner.com/info?an=cescapl
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Completely read through the operating instructions, the "Warranty and Additional Information" 
booklet as well as the latest information under the internet link at the end of these instructions. 
Follow the instructions they contain. This document must be kept in a safe place and passed on 
together with the device.

!

Function/Application
The CenterScanner Plus is a system which consists of transmitter and receiver for reliably determining  
the entry and exit points of holes in walls and ceilings up to a wall thickness of 150 cm. With clearly  
visible LED indicators and acoustic signals, the device enables precise location of entry and exit positions 
and additionally features easily accessible marking aids in the receiver and transmitter. The integrated  
LC display shows the signal radius of up to 200 cm. The transmitter TX features integrated metal and 
voltage detection to prevent misplaced holes.

General safety instructions
–  The device must only be used in accordance with its intendedpurpose and within the scope of the 

specifications.
–  The measuring tools and accessories are not toys. Keep out of reach of children.
–  Modifications or changes to the device are not permitted, this will otherwise invalidate the approval  

and safety specifications.
–  Do not expose the device to mechanical stress, extreme temperatures, moisture or significant vibration.
–  Fixing with special adhesive or adhesive strips does not provide a 100% secure grip. Always keep the 

danger area clear.
–    Before taking any measurements, make sure that both the area to be tested (e.g. a line), the test  

device and the accessories used (e.g. connection cable) are in proper working order. Test the device  
by connecting it to known voltage sources (e.g. a 230 V socket in the case of AC testing). 

–  The device must no longer be used if one or more of its functions fail or the battery charge is weak.
–  Observe the safety precautions of local and national authorities relating to the correct use of the device 

and any prescribed safety equipment (e.g. electrician‘s safety gloves).
–   Do not work alone in the vicinity of hazardous electrical installations and only under the guidance of  

a qualified electrician.
– The measuring device must not be used as a substitute for a two-pole zero potential test.

Additional information on use
Observe the technical safety regulations for working in the vicinity of electrical systems, especially:  
1. Safely isolating from power supply, 2. Securing to prevent system being switched on again,  
3. Checking zero potential, two-pole, 4. Earthing and short-circuiting, 5. Securing and covering  
adjacent live components.

Safety instructions
Dealing with electromagnetic radiation

–  Local operating restrictions – for example, in hospitals, aircraft, petrol stations or in the vicinity  
of people with pacemakers – may apply. Electronic devices can potentially cause hazards  
or interference or be subject to hazards or interference.

–  The measuring accuracy may be affected when working close to high voltages or high  
electromagnetic alternating fields.

–  Precautions: Do not use any other CenterScanner Plus within a distance of 10 m. Do not use  
any electronic transmitters or electric motors in the vicinity.  

EN
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Safety instructions
Dealing with RF radiation

–  The measuring device is equipped with a wireless interface.
–  The measuring device complies with electromagnetic compatibility regulations and limit values in  

accordance with RED Directive 2014/53/EU.
–  Umarex GmbH & Co. KG hereby declares that the CenterScanner Plus radio equipment complies with 

the essential requirements and other provisions of the European Radio Equipment Directive 2014/53/EU 
(RED). The EU Declaration of Conformity can be found in its entirety at the following address: 
http://laserliner.com/info?an=cescapl

Transmitter TX Receiver RECV
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Marking aid aperture

LED indicators  
for metal detection

LED indicators  
for voltage detection

LED battery charge indicator

Device ON/OFF /  
sound ON/OFF

Battery compartment (rear)

LED indicators for positioning

Marking aid aperture

LC display for drilling depth

LED battery charge indicator

Device ON/OFF

Battery compartment (rear)

Transmitter TX

Receiver RECV

Inserting batteries
Transmitter TX and Receiver RECV 
Open the battery compartment and insert 
batteries according to the symbols. Be 
sure to pay attention to polarity.

EN
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Device ON/OFF / sound ON/OFF

Receiver RECV

ON

Sound 
OFF

OFF

Sound ON ON

OFF

To determine drilling position

1.  With special adhesive on the back, securely position the transmitter TX at the required drilling point  
on the wall or ceiling (see Fig. a).

2. Switch on transmitter TX and receiver RECV.

3.   Move the receiver RECV on the other side of the wall/ceiling (see Fig. b). With red arrows,  
the positioning LEDs (7) show the direction of movement. Green squares show that the positions  
of the transmitter TX and receiver RECV are aligned.

4.  Positioning is correct when the four green squares light. After marking the drilling point (see Fig. c), 
remove the devices from the wall/ceiling and drill the hole.

Remove the devices from the wall/ceiling before drilling.  
Drilling through the marking aid aperture is at your own risk.!

To determine drilling depth >150 cm

The positioning LEDs (7) are suitable for determining drilling depths 
of up to 150 cm. 

At depths >150 cm, the drilling point can be set by determining  
the minimum drilling depth with the aid of the LC display (9).

To do so, move the receiver over the wall on the X and Y axis and 
mark the positions on reaching the minimum drilling depth shown 
on the display from all four directions (right, left, top, bottom to 
imaginary centre point).

The four markers are on a coordinate cross (X/Y-axis) with its centre 
point corresponding to the required drilling position.

Transmitter TX

EN
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4 Metal detection

1.  Switch on device and slowly move it over the surface (see Fig. d). The LED indicators (2) show  
if there is metal close by. Mark the spot when all indicators are on.

2. Repeat step 1 (see Fig. e). 

The tool is able to detect hidden metal in all non-metallic materials, e.g. brick, concrete, screed,  
wood, plaster fibreboard, gas concrete, ceramic and mineral building materials.

5 Voltage detection

Switch on device and slowly move it over the surface (see Fig. f).  
The LED indicators (3) show if there is a live cable close by. 

For localising live wires directly beneath the plaster or behind wooden panels and other non- metallic 
panelling. It is not possible to detect live wires in dry walls with metal studs.

Offset measurement

1.  Move the transmitter TX in an area where there is no metal and measure the distance from  
the transmitter TX to the required drilling point (see Fig. g).

2.  Determine the position of the transmitter TX with the receiver RECV on the other side (see Fig. h).

3.  Transfer the measured distance (step 1) in the direction of the required drilling point (see Fig. i).

EN
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8 Hoekmetingen

1.  Place a wedge under the transmitter TX and under the receiver RECV and make sure that the centre 
line of both devices points in the direction of the required drilling point (see Fig. l).

2. Drill the hole (see Fig. m).

If accurate positioning and alignment are not possible, for example when drilling in corners, the device 
can be aligned using two identical wedge-shaped supports. The angles of the wedges must match the 
required drilling angle.

Different wedge angles can result in misplaced holes. Always use identical wedges.!
Information on maintenance and care
Clean all components with a damp cloth and do not use cleaning agents, scouring agents and solvents. 
Remove the battery(ies) before storing for longer periods. Store the device in a clean and dry place.

7 Multipoint measurement

1.  Mark at least two, preferably four, reference points at precisely the same distance from the intended 
drilling point (see Fig. j).

2.  The corrected drilling point is located at the geometric centre point of the reference points (see Fig. k).

Operation in increased tolerance mode slightly reduces the accuracy of drilling point positioning.!

Tip: Interference caused by metal can prevent the drilling point being located. In these rare cases, the four 
square LED indicators will not light up at any point. The tolerance of the receiver RECV can be increased 
by briefly pressing the ON/OFF button (11). The setting is confirmed by a longer acoustic signal. The device 
reverts to normal operating mode by pressing the ON/OFF button (11) again or switching off the device.

EN
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Technical data (Technical revisions reserved. 10.17)

CenterScanner Plus RECV

Indicators 13 LEDs, acoustic warning signal

LED display 3 x 7 segment

Measuring depth Positioning: 2 - 150 cm wall thickness
Depth display: 2 - 200 cm drilling depth

Accuracy Typically 3% of measured depth

Operating time approx. 20 h

Operating conditions -30°C … 40°C, Max. humidity 85% rH, no condensation, 
Max. working altitude 2000 m above sea level

Storage conditions -20°C … 60°C, Max. humidity 85% rH

Radio module operating data
Frequency band 1: ISM band 433.95 MHz 
Bandwidth: 0.05 MHz
Receiver category: 3

Power supply 3x 1.5 V alkaline battery (type AAA)

Dimensions (W x H x D) 75 x 172 x 28 mm

Weight (incl. batteries) 210 g

CenterScanner Plus TX

Indicators 11 LEDs, acoustic warning signal

Operating time approx. 12 h

Operating conditions -20°C … 40°C, Max. humidity 85% rH, no condensation, 
Max. working altitude 2000 m above sea level

Storage conditions -20°C … 60°C, Max. humidity 85% rH

Radio module operating data
Frequency band 1: ISM band 433.95 MHz 
Transmit power: < -13 dBmW
Bandwidth: 0.05 Mhz

Power supply 3x 1.5 V alkaline battery (type AAA)

Dimensions (W x H x D) 75 x 172 x 28 mm

Weight (incl. batteries) 200 g

EU directives and disposal
This device complies with all necessary standards  
for the free movement of goods within the EU.

This product is an electric device and must be collected  
separately for disposal according to the European  
Directive on waste electrical and electronic equipment.

Further safety and supplementary notices at:  
http://laserliner.com/info?an=cescapl

EN
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Leggere attentamente le istruzioni per l‘uso, l’opuscolo allegato "Ulteriori informazioni  
e indicazioni garanzia", nonché le informazioni e le indicazioni più recenti raggiungibili con  
il link riportato al termine di queste istruzioni. Questo documento deve essere conservato  
e fornito insieme all‘apparecchio in caso questo venga inoltrato a terzi.

!

Funzione/Utilizzo
Il CenterScanner Plus è un sistema composto da trasmettitore e ricevitore per la determinazione sicura  
dei punti di entrata e di uscita su forature a parete e soffitto fino a uno spessore di parete di 150 cm. 
Mediante indicatori a LED ben visibili e segnali acustici l‘apparecchio consente una localizzazione precisa 
dei punti di entrata e di uscita e dispone di ausili di marcatura ben accessibili in trasmettitore e ricevitore. 
Con la visualizzazione LCD integrata viene visualizzato il segnale radio fino a 200 cm. Il trasmettitore TX 
dispone di un riconoscimento integrato del metallo al fine di evitare forature errate.

Indicazioni generali di sicurezza 
–  Utilizzare l‘apparecchio esclusivamente in conformità con gli scopi previsti e nei limiti delle specificazioni.
–  Gli apparecchi di misurazione e gli accessori non sono giocattoli. Conservare lontano dalla portata di bambini.
–  Manomissioni o modifiche dell‘apparecchio non sono ammesse e fanno decadere l‘omologazione e la 

specifica di sicurezza.
–  Non sottoporre l‘apparecchio a carichi meccanici, elevate temperature, umidità o forti vibrazioni.
–  Un fissaggio con un mastice speciale o strisce adesive offre una sicurezza da caduta al 100%.  

Mantenere sempre sicura la zona di pericolo.
–   Prima di qualsiasi misurazione assicurarsi che l‘area da controllare (p.e. la linea), l‘apparecchio e gli accessori  

utilizzati (p.e. linea di collegamento) siano in perfetto stato. Controllare l‘apparecchio su sorgenti di tensione 
conosciute (p.e. prese da 230 V per il controllo della corrente alternata).

–  Non utilizzare più l‘apparecchio in caso di guasto di una o più funzioni oppure se le batterie sono quasi 
scariche.

–  Attenersi alle misure di sicurezza stabilite dagli enti locali ovvero nazionali relative al corretto utilizzo 
dell‘apparecchio ed eventuali dispositivi di sicurezza prescritti (per es. guanti da elettricista).

–   Nelle vicinanze di impianti elettrici eseguire interventi non da soli e soltanto attenendosi alle istruzioni  
di un elettricista specializzato.

–  L‘apparecchio non sostituisce il controllo bipolare dell‘assenza di tensione.

Ulteriori note per l‘impiego
Osservare le norme di sicurezza tecnica per gli interventi nei pressi di impianti elettrici, tra cui:  
1. isolamento, 2. protezione da riattivazione, 3. verifica dell‘assenza di tensione su due poli, 4. messa  
in sicurezza e in cortocircuito, 5. messa in sicurezza e copertura di elementi sotto tensione vicini.

Indicazioni di sicurezza
Lavorare in presenza di radiazione elettromagnetica

–  Rispettare le restrizioni locali all’uso, ad es. in ospedali, a bordo di aerei, in stazioni di servizio o nelle 
vicinanze di persone portatrici di pacemaker. Presenza di un influsso pericoloso o di un disturbo degli  
e da parte degli apparecchi elettronici.

–  L’impiego nelle vicinanze di tensioni elevate o in campi elettromagnetici alternati può compromettere  
la precisione della misurazione.

–  Misure precauzionali: Non utilizzare altri CenterScanner Plus entro la distanza 10 m.  
Non utilizzare nei pressi di trasmettitori elettronici o motori elettrici.
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Indicazioni di sicurezza
Lavorare in presenza di radiazione RF

–  L‘apparecchio di misurazione è dotato di un‘interfaccia per la trasmissione via radio.
–  L’apparecchio rispetta le norme e i valori limite per la compatibilità elettromagnetica ai sensi della  

direttiva RED 2014/53/UE.
–  Con la presente Umarex GmbH & Co. KG dichiara che il tipo di impianto radiotrasmittente  

CenterScanner Plus soddisfa i requisiti essenziali e le altre disposizioni della direttiva europea  
“Radio Equipment Richtlinie” 2014/53/UE (RED). Il testo completo della dichiarazione di  
conformità UE è disponibile al seguente indirizzo Internet: http://laserliner.com/info?an=cescapl

Trasmettitore TX Ricevitore RECV
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Foro di marcatura 

Indicatori a LED  
localizzazione metallo

Indicatori a LED  
localizzazione tensione

Carica batterie a LED 

Apparecchio on/off /  
segnalazione on/off

Vano batterie (lato posteriore)

Indicatori a LED 
per il posizionamento

Foro di marcatura 

Visualizzazione LCD  
Profondità di foratura

Carica batterie a LED 

Apparecchio on/off

Vano batterie  
(lato posteriore)

Trasmettitore TX

Ricevitore RECV

Applicazione delle pile
Trasmettitore TX ed Ricevitore RECV 
Aprire il vano batterie ed introdurre le 
batterie come indicato dai simboli di 
installazione, facendo attenzione alla 
correttezza delle polarità.
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2 sec

1 sec

2 sec

Apparecchio on/off/ segnalazione on/off

ON

Segnalazione 
off

OFF

Segnalazione 
on 

2 sec

2 sec

Ricevitore RECV

ON

OFF

Rilevazione del punto di foratura

1.  Con il mastice speciale posizionare il trasmettitore TX con il suo lato posteriore sospeso in modo fisso, 
sulla parete o dal soffitto, sul punto di foratura desiderato (vedi fig. a).

2. Accendere il trasmettitore TX e il ricevitore RECV.

3.  Muovere il ricevitore RECV sul lato opposto alla parete / al soffitto (vedi fig. b). Gli indicatori a LED per il 
posizionamento (7) con frecce rosse visualizzano la direzione di movimento. I quadrati verdi visualizzano 
se le posizioni del trasmettitore TX e del ricevitore RECV coincidono.

4.  Quando i quattro quadrati verdi sono accesi il posizionamento è ultimato. Dopo aver tracciato il punto 
di foratura (vedi fig. c), rimuovere gli apparecchi dalla parete / dal soffitto ed eseguire la foratura.

Prima dell‘operazione di foratura gli apparecchi andrebbero rimossi dalla parete / dal soffitto.
Forature per mezzo di fori di marcatura a proprio rischio e pericolo!!

Rilevare profondità di foratura > 150 cm

Gli indicatori a LED per il posizionamento (7) sono adatti alla  
rilevazione fino a una profondità di 150 cm. 

A distanze >150 cm il punto di foratura può essere stabilito con il 
rilevamento della profondità minima tramite visualizzazione LCD (9).

A tale scopo portare il ricevitore nell‘asse X e Y sulla parete e marcare 
le posizioni al raggiungimento della relativa visualizzazione di profondità 
minima da tutte e quattro le direzioni (da destra, da sinistra, sopra, 
sotto verso il centro previsto).

Le quattro marcature si trovano su una croce di coordinate (asse X/Y), 
il cui punto medio corrisponde al punto di foratura cercato.

Trasmettitore TX
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4 Localizzazione del metallo

1.  Accendere l‘apparecchio e muoverlo lentamente lungo la superficie (vedi fig. d). Gli indicatori a LED (2) 
visualizzano se vi sia metallo nei pressi. All‘escursione completa marcare il punto stabilito.

2. Ripetere la modalità 1° (vedi fig. e). 

l‘apparecchio riconosce la presenza di metallo non a vista in tutti i materiali non metallici, ad esempio 
pietra, calcestruzzo, solette, legno, pannelli di cartongesso, calcestruzzo poroso, materiali da costruzione 
ceramici e minerali.

5 Localizzazione della tensione

Accendere l‘apparecchio e muoverlo lentamente sulla superficie  
(vedi fig. f). Gli indicatori a LED (3) visualizzano se vi sia una linea  
sotto tensione nei pressi. 

Localizzazione di cavi sotto tensione elettrica incassati nell‘intonaco o sotto pannelli di legno ed altri 
rivestimenti non metallici. I cavi sotto tensione in pareti murate a secco con infissi di metallo non vengono 
riconosciuti.

Misurazione offset

1.  Muovere il trasmettitore TX su un campo nel quale non vi sia metallo e misurare la distanza  
dal trasmettitore TX al punto di foratura previsto (vedi fig. g).

2.  Con il ricevitore RECV rilevare sull‘altro lato la posizione del trasmettitore TX (vedi fig. h).

3.  Trasferire la distanza misurata (modalità 1) in direzione del punto di foratura previsto (vedi fig. i).
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8 Misurazioni negli angoli

1.  Posizionare rispettivamente un cuneo sotto il trasmettitore TX e il ricevitore RECV e stabilire quindi che 
la linea mediana dei due apparecchi indichi la direzione del punto di foratura desiderato (vedi fig. l).

2. Eseguire la foratura (vedi fig. m).

Se non sono possibili un collocamento e un allineamento diritti, come ad esempio nelle forature negli 
angoli, l‘allineamento stesso può essere eseguito impiegando due sostegni cuneiformi identici. Gli angoli 
dei cunei devono coincidere con quello di foratura desiderato.

Angoli fra loro diversi nei cunei possono comportare risultati inesatti.
Impiegare sempre cunei identici!!

Indicazioni per la manutenzione e la cura
Pulire tutti i componenti con un panno leggermente inumidito ed evitare l‘impiego di prodotti  
detergenti, abrasivi e solventi. Rimuovere la batteria / le batterie prima di un immagazzinamento  
prolungato. Immagazzinare l‘apparecchio in un luogo pulito e asciutto.

7 Misurazione del punto multiplo

1.  Marcare almeno due punti, preferibilmente quattro punti di riferimento alla stessa precisa distanza  
del punto di foratura previsto (vedi fig. j).

2.  Quello corretto si trova sul punto medio geometrico dei punti di riferimento (vedi fig. k).

Il funzionamento nella modalità di tolleranza aumentata comporta una leggera riduzione  
della precisione del posizionamento dei punti di foratura.!

Suggerimento: Disturbi dovuti al metallo possono comportare la non localizzazione del punto di foratura. 
In questi rari casi i quattro indicatori a LED quadrati non si attivano in nessun punto. La tolleranza  
del ricevitore RECV può essere aumentata premendo brevemente il tasto on/off (11). La selezione viene  
confermata da un segnale acustico prolungato. Premendo nuovamente il tasto on/off (11) oppure  
spegnendo l‘apparecchio, lo stesso fa ritorno nella modalità operativa normale.
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Dati tecnici (Con riserva di modifiche tecniche. 10.17)

CenterScanner Plus RECV

Indicatori 13 LED, segnale acustico di avvertimento

Indicatore a LED Segmento 3 x 7 

Profondità di misurazione Riconoscimento della posizione: 2 - 150 cm di spessore parete
Indicazione della profondità: 2 - 200 cm di profondità di foratura

Precisione tipico 3% della profondità di misurazione

Durata di esercizio ca. 20 h

Condizioni di lavoro
-30°C … 40°C, umidità dell‘aria max. 85% rH,  
non condensante, Altezza di lavoro max. 2000 m  
sopra il livello del mare (zero normale)

Condizioni di stoccaggio -20°C … 60°C, umidità dell‘aria max. 85% rH

Dati di esercizio del modulo radio
Banda di frequenza 1: banda ISM 433.95MHz 
Larghezza di banda: 0,05 Mhz 
Categoria del ricevitore: 3

Alimentazione elettrica Batterie alcaline 3 x 1,5 V (tipo AAA)

Dimensioni (L x A x P) 75 x 172 x 28 mm

Peso (con batterie) 210 g

CenterScanner Plus TX

Indicatori 11 LED, segnale acustico di avvertimento

Durata di esercizio ca. 12 h

Condizioni di lavoro
-20°C … 40°C, umidità dell‘aria max. 85% rH,  
non condensante, Altezza di lavoro max. 2000 m  
sopra il livello del mare (zero normale)

Condizioni di stoccaggio -20°C … 60°C, umidità dell‘aria max. 85% rH

Dati di esercizio del modulo radio
Banda di frequenza 1: banda ISM 433.95MHz 
Potenza di trasmissione: < -13 dBmW 
Larghezza di banda: 0,05 Mhz 

Alimentazione elettrica Batterie alcaline 3 x 1,5 V (tipo AAA)

Dimensioni (L x A x P) 75 x 172 x 28 mm

Peso (con batterie) 200 g

Norme UE e smaltimento
L‘apparecchio soddisfa tutte le norme necessarie per la libera  
circolazione di merci all‘interno dell‘UE.

Questo prodotto è un apparecchio elettrico e deve pertanto essere 
raccolto e smaltito separatamente in conformità con la direttiva 
europea sulle apparecchiature elettriche ed elettroniche usate.

Per ulteriori informazioni e indicazioni di sicurezza:  
http://laserliner.com/info?an=cescapl
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SERVICE

Umarex GmbH & Co. KG
– Laserliner –
Möhnestraße 149, 59755 Arnsberg, Germany
Tel.: +49 2932 638-300, Fax: +49 2932 638-333
info@laserliner.com

Umarex GmbH & Co. KG  
Donnerfeld 2
59757 Arnsberg, Germany 
Tel.: +49 2932 638-300, Fax: -333 
www.laserliner.com
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